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8. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 3

--- Meschede-Stadt ---

Die vorgesehene Aufstellung und Art der Beteiligung der Öffent-
lichkeit ist gem. § 13a Abs. 3 BauGB am __.__.____  öffentlich 
bekannt gemacht worden.
Meschede, den __.__.____ 

Bürgermeister:    ____________________

ÖFFENTLICHE BEKANNTM ACHU NG

Aufgrund des § 7 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-
Westfalen vom 14.07.1994 (GV NRW S. 666 / SGV NRW 2023)
in der zur Zeit gültigen Fassung, des § 2 (1) und § 10 BauGB
i. d. F. der Bekanntmachung vom 03.11.2017 (BGBl. I S. 3634)
in der zur Zeit gültigen Fassung, der BauNVO vom 21.11.2017 
(BGBl. I S. 3786) in der zur Zeit gültigen Fassung und des § 89
der Bauordnung für das Land Nordrhein-Westfalen vom
21.07.2018 (GV NRW S. 421) in der zur Zeit gültigen Fassung,
hat der Rat der Kreis- und Hochschulstadt Meschede diesen
Bebauungsplan am __.__.____ als Satzung sowie die Satzungs-
begründung hierzu beschlossen.
Meschede, den __.__.____ 

Bürgermeister:    ____________________
Schriftführer/-in:  ____________________

ERM ÄCHTIGU NGSGRU NDLAGEN

Mit dem Tage der Bekanntmachung tritt diese Bebauungsplan-
änderung am __.__.____  gem. § 10 Abs. 3 BauGB in Kraft.
Die Bebauungsplanänderung mit Begründung kann während
der Dienststunden im Fachbereich Planung und Bauordnung
der Kreis- und Hochschulstadt Meschede eingesehen werden.
Meschede, den __.__.____ 

Bürgermeister:    ____________________

BEKANNTM ACHU NG
Die Übereinstimmung der Verfahrensmerkmale mit dem Original
wird hiermit beglaubigt.
Meschede, den    _______________

Der Bürgermeister
Im Auftrage

 _____________________________________

BESCHEINIGU NG

Der Rat der Kreis- und Hochschulstadt Meschede hat am 
__.__.____ beschlossen, gem. § 2 Abs. 1 BauGB die 8. Ände-
rung des Bebauungsplanes Nr. 3 "Gartenstadt-Nord, Teilplan II"
aufzustellen und das Bauleitplanverfahren gem. § 13a BauGB 
nach den (Verfahrens)Regeln für "Bebauungspläne der Innen-
entwicklung" im beschleunigten Verfahren i.V.m. § 13 BauGB 
"Vereinfachtes Verfahren" einzuleiten.
Meschede, den __.__.____ 

Bürgermeister:    ____________________
Schriftführer/-in:  ____________________

AU FSTELLU NGSBESCHLU SS

Der Rat der Kreis- und Hochschulstadt Meschede hat am 
__.__.____  über die während der Beteiligung gem. § 3 Abs. 2 
und § 4 Abs. 2 BauGB vorgebrachten Anregungen beraten und 
beschlossen.
Meschede, den __.__.____ 

Bürgermeister:    ____________________
Schriftführer/-in:  ____________________

BESCHLU SS

7. Leitungsrechte (L-2)
Im  Pla ngeb iet verla ufen Ga s- und Stro m leitungen d er Westnetz Gm bH so wie Trinkw a sserleitungen
der Ho c hsa uerla nd w a sser Gm bH. Für d ie Ab sc hnitte d ieser Leitungen, d ie üb er Frem d grundstücke
verla ufen, wird d ie Festsetzung eines Leitungsrec htes (hier: L-2) erford erlic h. Ihre Breite b eträgt
jeweils m ind estens 2,0 m  (1,0 m  gem essen a b Leitungsm ittellinie). Entla ng d er süd lic hen Gel-
tungsb ereic hsgrenze üb erla gert sic h d a s Leitungsrec ht L-2 m it d em  Leitungsrec ht L-1 und d er m it
Geh- und Fa hrrec hten zu b ela stend en Fläc he.

Fla c hd a c h

B. BAUGESTALTERISCHE VORSCHRIFTEN
    (§ 9  Abs. 4 BauGB i. V. m. § 89 BauO NRW)

Dachform und Dachneigung

Satteld a c h – Da c hneigung 24-30°
Krüppelwa lm d äc her a ls V a ria nte d es Satteld a c hes sind nic ht zulässig.
Diese V orga b e gilt nur für d a s Ha uptd a c h. Neb engeb äud e, Gara gen, üb erd a c hte
Stellplätze und untergeord nete Geb äud eteile, wie Wintergärten, können auc h in
a nd erer Da c hform  und m it einer a b weic hend en Da c hneigung erric htet werd en.

SD

FD

9. Erhalt von Laubbäumen
Aus öko lo gisc hen Gründ en wird ein Erha lt d er vier entla ng d es Ka sta nienweges vorha nd enen und
im  Beb a uungspla n d a rgestellten Laub b äum e em pfo hlen, so fern keine Besc häd igungen a n d en
süd lic h verla ufend en Leitungen (b spw. durch Wurzeleinwuchs) auftreten o d er so nstige Erford er-
nisse eine Entfernung d er Gehölze b ed ingen.

22.08.2024

?Î)

C. NACHRICHTLICHE ÜBERNAHMEN (§ 9 Abs. 6 BauGB)

Baud enkm a l A-137 "Gem einsa m es Kirc henzentrum " (Ensem b le) (s. Hinweis Nr. 3)
110-kV-Ho c hspa nnungsfreileitung (Leitungsm ittellinie) m it Begrenzung d es
b eid seits d er Leitungsm ittellinie in einer Breite vo n 16,0 m  festgelegten
Schutzstreifenb ereic hes (s. Hinweis Nr. 6)

OOO
OO O O O O O O O O O O OOOOOOOOOOOOOOOO o

8. Gasfernleitung der Thyssengas GmbH
Süd lic h d es Pla ngeb ietes verläuft eine Ga sfernleitung d er Thyssenga s Gm bH (L06075 Bl. 8 und 9).
Die Breite d es erford erlic hen Schutzstreifens b eträgt 6,0 m  b eid seitig d er Leitungsm ittellinie. Der
Schutzstreifenb ereic h liegt außerha lb d es Geltungsb ereic hes d ieser Beb a uungspla nänd erung. 
Es wird d a ra uf hingewiesen, d a ss keine Einwirkungen vorgeno m m en werd en dürfen, d ie d en Be-
sta nd o d er Betrieb d er Ga sfernleitungen b eeinträc htigen o d er gefährd en. Für säm tlic he M a ßna h-
m en, a uch außerha lb des Schutzstreifens, d ie Auswirkungen auf d en Besta nd o d er Betrieb d er
Ga sfernleitungen ha b en könnten, ist seitens d es V era nla ssers eine a ktuelle Leitungsa uskunft b ei
der Thyssenga s Gm bH (https://porta l.b il-leitungsa uskunft.d e) einzuho len. Die M a ßna hm en sind
frühzeitig unter V orla ge d eta illierter Pro jektpläne (La gepläne, Längensc hnitte, Querpro file etc.)
m it d er Thyssenga s Gm bH a b zustim m en. 
Die a llgem eine Sc hutza nweisung für Ga sfernleitungen d er Thyssenga s Gm bH so wie d ie V orga b en
a us d em  M erkb la tt 60.6 „Berüc ksic htigung vo n unterird isc hen Ga sfernleitungen b ei d er Aufstellung
vo n Fläc hennutzungs- und Beb a uungsplänen“ sind zu b ea c hten.
Bei m öglic hen Besc hädigungen der Ga sfernleitung ist unverzüglic h d ie Leitzentra le d er Thyssenga s
Gm bH unter d er Rufnum m er: 0880  0010345 zu inform ieren.
Weitergehend e Ausführungen sind d er Pla nb egründung (Ka p. 9.4) zu entnehm en.

5. Mutterboden
Na c h § 202 BauGB in V erb indung m it DIN 18915 ist d er O b erb o d en (M utterb o d en) b ei Erric htung
o d er Änd erung vo n b a ulic hen Anla gen in nutzb a rem  Zusta nd zu erha lten und vor V ernic htung zu
schützen. Er ist vordringlic h im  Pla ngeb iet zusic hern, zur Wied erverwendung zu la gern und später
wied er einzub a uen. 

4. Kampfmittel
Ist b ei d en V orb ereitungen (z.B. Absc hieb en d er Baufläc he b is auf d en gewa c hsenen Bo d en) b zw.
der Durchführung d es Bauvorha b ens d er Erd a ushub außergew öhnlic h verfärbt o d er werd en ver-
däc htige Gegenständ e b eo b a c htet, sind d ie Arb eiten so fort einzustellen. M öglic he Ka m pfm ittel
so llen in keinem  Fa ll b ewegt werd en. Im  V erd a c htsfa ll ist d er Gefa hrenb ereic h großfläc hig a b zu-
sperren und d ie Kreis- und Ho c hsc hulsta dt M esc hed e a ls Örtlic he O rd nungsb ehörd e (Tel.: 0291/
205-0) und/o der d ie Bezirksregierung Arnsb erg, Dezerna t 22 - Gefa hrena b w ehr und Ka m pfm ittel-
beseitigung (02931/82-2399) unverzüglic h zu inform ieren.

Der Entwurf dieses Bebauungsplanes mit zugehöriger Begrün-
dung wurde gem. § 3 Abs. 2 BauGB in der Zeit vom __.__.____
bis zum __.__.____ im Internet veröffentlicht. Zusätzlich zur Ver-
öffentlichung im Internet haben die Unterlagen im selben Zeit-
raum öffentlich ausgelegen. Die Internetseite, unter der die ge-
nannten Unterlagen eingesehen werden können sowie die 
Dauer der Veröffentlichungsfrist sind am __.__.____ ortsüblich 
bekanntgemacht worden.  
Die Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange wurden 
gem. § 4 Abs. 2 BauGB von der Veröffentlichung im Internet mit 
Schreiben vom __.__.____ unterrichtet und um Abgabe einer 
Stellungnahme bis zum __.__.____ gebeten. 
Meschede, den __.__.____ 

Bürgermeister:    ____________________

V ERÖFFENTLICHU NG IM  INTERNET
U ND ÖFFENTLICHE AU SLEGU NG

Maß der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB sowie §§ 16 - 21a BauNVO)
GRZ 0,4GRZ 0,8 Grund fläc henza hl (GRZ) a ls Höc hstm a ß

1. Gara gen und Stellplätzen m it ihren Zufa hrten,
2. Neb ena nla gen im  Sinne d es § 14 Ba uNV O ,
3. b a ulic hen Anla gen unterha lb d er Geländ eo b erfläc he, durch d ie d a s Bau-
    grundstück led iglic h unterb a ut wird,

Bei d er Erm ittlung d er Grund fläc henza hl sind d ie Grund fläc hen vo n

m itzurec hnen (§ 19 Abs. 4 Satz 1 BauNV O ).

I | II

OK max.
320,50 m

ü. NHN

Auf Da c hfläc hen a ngebra c hte Photovo lta ika nla gen o d er So nnenko llektoren b lei-
b en b ei d er Erm ittlung d er jeweiligen m a x. Geb äud ehöhe unb erüc ksic htigt.

Gesc ho ssfläc henza hl (GFZ) a ls Höc hstm a ß
Za hl d er V o llgesc ho sse a ls Höc hstm a ß
m a x. zulässige Höhe b a ulic her Anla gen gem . § 18 BauNV O :
Geb äud ehöhe (O b erka nte) üb er NHN (z.B. 320,50 m )
U nterer Bezugspunkt zur Bestim m ung d er festgesetzten O b erka nte b a ulic her
Anla gen ist Norm a lhöhen-Null (NHN – Bezugsfläc he für d ie Höhe üb er d em
M eeresspiegel im  Deutschen Haupthöhennetz 2016 (DHHN2016)).
Beim  Satteld a c h entspric ht d ie O b erka nte d es Geb äud es d er Firsthöhe, d ie durch
den äußeren Sc hnittpunkt d er b eid en Da c hsc henkel festgelegt ist. Bei Geb äud en,
die m it einem  Fla c hd a c h a usgestattet sind, wird d ie O b erka nte durch d ie Höhe
der Attika  b estim m t.

Ausna hm etatb esta nd gem . § 31 Abs. 1 BauGB i.V.m . § 16 Abs. 6 Ba uNV O :
Eine Ü b ersc hreitung d er festgesetzten m a x. Geb äud ehöhe ka nn in b egründ eten
Einzelfällen aus zwingend grundstücksspezifisc hen, topo graphisc hen Erford er-
nissen und für tec hnisc he Anla gen, wie z.B. Schornsteine, ausna hm sweise zu-
gela ssen werd en.

0,5

2 WO Innerha lb d er a ls "Allgem eines Wo hngeb iet" festgesetzten Fläc hen sind je Wo hn-
geb äud e m a x. 2 Wo hnungen zulässig. Die Festsetzung b ezieht sic h m it d em  Be-
griff "Wo hngeb äud e" b ei Doppelhäusern auf d ie Doppelha ushälfte.

Höchstzulässige Zahl der Wohnungen in Wohngebäuden im Allgemeinen Wohngebiet
(§ 9 Abs. 1 Nr. 6 BauGB)
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Erhalten von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25b BauGB)

Sta nd ort eines zu erha ltenen Baum es
Die a ls „zu erha lten“ festgesetzten Bäum e sind d a uerha ft zu erha lten und b ei
Ab ga ng gleic ha rtig zu ersetzen.

Fläc he m it Bindungen für Bepfla nzungen und für d ie Erha ltung vo n Bäum en,
Sträuchern und so nstigen Bepfla nzungen
In d em  festgesetzten Bereic h sind d ie vorha nd enen, sta nd o rtgerec hten Bäum e
und Gehölze zu erha lten so weit d ies unter Wa hrung d er Sic herungspflic hten
m öglic h ist. Die Entfernung einzelner Gehölze für d a s Aufstellen vo n Spielgerä-
ten o d er d ie Anla ge vo n Wegen ist zulässig.
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O ffene Ba uweise
Bauweise (§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB sowie § 22 BauNVO)

o

Verkehrsflächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 11 BauGB)
Straßenb egrenzungslinie
Öffentlic he Straßenverkehrsfläc he
V erkehrsfläc he b eso nd erer Zwec kb estim m ung: Öffentlic her Fuß- und Ra dw egF+R

Ã¶

Kind erga rten
Flächen für den Gemeinbedarf (§ 9 Abs. 1 Nr. 5 BauGB)
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Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 Abs. 1 Nr. 21 BauGB)
M it Leitungsrec hten zugunsten d es zuständ igen Stro m -V ersorgungsträgers zu
bela stend e Fläc he (s. Hinweis Nr. 6)
M it Leitungsrec hten zugunsten d es zuständ igen V ersorgungsträgers / d er zu-
ständ igen V ersorgungsträger zu b ela stend e Fläc hen (s. Hinweis Nr. 7)
M it Geh- und Fa hrrec hten zugunsten d er Nutzungsb erec htigten d es Grund-
stückes Ka sta nienweg 6 zu b ela stend e Fläc he

: : : : : : :: : : : : : :L-1

L-2: : : : : : :: : : : : : :

Die festgesetzte Fläc he ist vo n jeglic her Beb a uung und Einric htung freizuha lten
und a ls Zufa hrt i.S.d. § 4 BauO  NRW a nzulegen.
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Räumlicher Geltungsbereich (§ 9 Abs. 7 BauGB)
Grenze d es räum lic hen Geltungsb ereic hes d er 8. Änd erung d es Beb a uungs-
pla nes Nr. 3 (§ 9 Abs. 7 BauGB)

Überbaubare und nicht überbaubare Grundstücksflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB sowie § 23 BauNVO)

Baugrenze
Geb äud e und Geb äudeteile dürfen d iese Linie nic ht üb ersc hreiten. Ein V ortreten
vo n Geb äud eteilen in geringfügigem  Ausm a ß ka nn zugela ssen werd en.
Gara gen und Neb ena nla gen im  Sinne d es § 14 Abs. 1 BauNV O  sind unter d en
d o rt gena nnten V ora ussetzungen auc h a ußerha lb d er üb erb a ub a ren Grundstücks-
fläc he zulässig.

A. FESTSETZUNGEN (§ 9 BauGB)
Art der baulichen Nutzung (§ 9 Abs. 1 Nr. 1 BauGB i.V.m. § 1 Abs. 1-10 BauNVO)

Allgem eines Wo hngeb iet (§ 4 BauNV O )WA
(1) Allgem eine Wo hngeb iete d ienen vorwiegend d em  Wo hnen
(2) Zulässig sind
     1. Wohngeb äud e
     2. die d er Versorgung d es Geb ietes d ienend en Läd en, Scha nk- und Speise-
         wirtscha ften so wie nic ht störend e Ha nd w erksb etrieb e
     3. Anla gen für kirchlic he, kulturelle, so zia le, gesund heitlic he und sportlic he
         Zwec ke
(3) Ausna hm en werd en nic ht zugela ssen (§ 1 Abs. 6 BauNV O )

(1) Zulässig sind:
     1. Anla gen und Räum e für religiöse, kulturelle, sozia le und gesundheitlic he
         Zwec ke
     2. Büro- und Gesc häftsräum e für V erw a ltungstätigkeiten und/ o d er Dienst-
         leistungen
     3. Räum e für freie Berufe i.S.d. § 13 BauNV O
     4. Anla gen und Räum e für Fortb ildungsa ngeb ote
(2) Ausna hm sweise können zugela ssen werd en:
     1. Beherb ergungseinric htungen, Scha nk- und Speisewirtscha ften (Ca feteria ,
         Ka ntine) für Gäste d es Geb ets- und Schulungsha uses,
     2. Wohnungen für Aufsic hts- und Bereitsc ha ftsperso nen

So nstiges So nd ergeb iet m it d er Zwec kb estim m ung "Geb ets- und Schulungsha us,
Büro- und V erwa ltungsnutzungen" (§ 11 Ba uNV O )SO

8. Änderung des Bebauuungsplanes Nr. 3
"Gartenstadt-Nord, Teilplan II"

Ga sfernleitung d er Thyssenga s Gm bH m it Begrenzung d es b eid seits der Lei-
tungsm ittellinie in einer Breite vo n 6,0 m  festgelegten Schutzstreifenb ereic hes
(s. Hinweis Nr. 8)
Ga sleitung (Westnetz Gm bH)
Strom leitung (Westnetz Gm bH) 
Trinkw a sserleitung (Ho c hsa uerla nd w a sser Gm bH)
vorh. Ba um sta nd ort m it einer Em pfehlung zum  Erha lt (s. Hinweis Nr. 9)
vorh. Geb äud e
vorh. Flurnum m er 
vorh. Flurstüc ksgrenzen
vorh. Flurstüc ksnum m er
vorh. Bösc hung gem äß Kata stergrund la ge 
Bem a ßung
Höhe d er vorha nd enen Geländ eo b erfläc he in M etern üb er NHN
Nordpfeil

6. 110-kV-Hochspannungsfreileitung 
Süd lic h d es Pla ngeb ietes verläuft eine 110-kV-Ho c hspa nnungsfreileitung (Spreib erg-O lsb erg, Bl.
1528). Die tatsäc hlic he La ge der Leitung ergibt sic h a ussc hließlic h a us d er Örtlic hkeit. 
Innerha lb d es eingetra genen Schutzstreifenb ereic hes vo n 16,0 m  b eid seits d er Leitungsm ittellinie
sind säm tlic he d ie Ho c hspa nnungsleitung gefährd end e M a ßna hm en untersa gt. V o n d en einzelnen,
ggf. auch nic ht genehm igungspflic htigen Bauvorha b en im  Schutzstreifen d er Leitung b zw. in un-
m ittelb a rer Nähe d a zu, sind d er Westnetz Gm bH Bauunterla gen (La gepläne und Schnittzeic hnun-
gen m it Höhena nga b en in m  üb er NN) zur Prüfung und a b sc hließend en Stellungna hm en b zw. d em
Ab sc hluss einer V ereinb a rung m it d em  Grundstückseigentüm er / Bauherren zuzusend en. Alle ge-
pla nten M a ßna hm en b edürfen d er Zustim m ung d er Westnetz Gm bH. 

Außerha lb d es Schutzstreifens dürfen Gehölze nur so lc her End wuchshöhen gepfla nzt werd en, die
b ei einem  eventuellen Baum bruch d ie Ho c hspa nnungsleitung nic ht b esc häd igen können. So llten
Anpfla nzungen innerha lb d es Sc hutzstreifens eine Höhe vo n m ehr a ls 3,0 m  b zw. d irekt a n d iesen
a ngrenzend eine d ie Leitung gefährd end e Höhe erreic hen, ist d er Grundstüc kseigentüm er zu
einem  Rüc ksc hnitt verpflic htet. Ko m m t d er Grundstückseigentüm er d ieser V erpflic htung trotz
sc hriftlic her Aufford erung und Setzen einer a ngem essenen Frist nic ht na c h, so ist d ie Westnetz
Gm bH b erec htigt, d en erford erlic hen Rüc ksc hnitt zu La sten d es Eigentüm ers durchführen zu
la ssen. 

Im  Schutzstreifen d ieser Leitung dürfen nur so lc he Anpfla nzungen vorgeno m m en werd en, d ie eine
End wuc hshöhe vo n m a x. 3,0 m  erreic hen. Die na c hfo lgend e Liste enthält entsprec hend e Arten-
vorsc hläge für Gehölza npfla nzungen: 
- M a nd elb äum c hen (Prunus tilo b a )
- Ec hter Kreuzd orn (Rha m nus c a tha rticus)
- Gem eine Hec kenkirsc he (Lo nic era  xylosteum )
- Bla ue Hec kenkirsc he (Lo nic era  c a erula )
- Gewöhnlic he Berb eritze (Berb eris vulga ris)
- Ec hte Felsenb irne (Am ela nc hier ova lis)

D. HINWEISE

1. Altlasten
Werd en b ei Tiefb a ua rb eiten Anzeic hen fester, flüssiger o d er ga sförm iger Ko nta m ina tio n o d er
so nstige Hinweise, d ie einen Altla stenverd a c ht b egründ en können, festgestellt, so sind d ie Ar-
beiten so fort einzustellen und d ie Kreis- und Ho c hsc hulsta dt M esc hed e a ls Örtlic he O rd nungs-
behörd e (Tel.: 0291 / 205-0) und / o d er d ie U ntere Ab fa llwirtsc ha fts- und Bo d ensc hutzb ehörd e
des Ho c hsa uerla nd kreises (Tel.: 0291 / 94-1647) unverzüglic h zu inform ieren, um  d ie weitere
V orgehensweise a b zustim m en. 

2. Artenschutz
Zur Verm eidung d er V erb otstatb eständ e ist eine Begrenzung d er Ina nspruchna hm e vo n Vegeta-
tio nsb eständ en a uf Zeiten außerha lb d er Brutzeit (1. M ärz b is 30. Septem b er) notwend ig. Ro-
dungs- und Räum ungsm a ßna hm en säm tlic her V egetatio nsfläc hen sind d em entsprec hend nur
zwisc hen d em  1. O kto b er und d em  28. Februar durc hzuführen.
Die Aktivitäten vo n Baum a ßna hm en (Baustelleneinric htung, Erd a rb eiten, M a teria lla gerung etc.)
sind a uf vorha nd ene b efestigte Fläc hen o d er zukünftig üb erb a ute Bereic he zu b esc hränken. Da-
m it wird sic hergestellt, d a ss zu erha ltend e Gehölz- und V egetatio nsb eständ e d er näheren U m -
gebung vor Beeinträc htigungen gesc hützt sind und auc h weiterhin eine Funktio n a ls Leb ensraum
üb ernehm en können.
Da ein V orko m m en vo n Fled erm äusen (insb eso nd ere d er Zwergfled erm a us) nic ht vo llständ ig
a usgesc hlo ssen werd en ka nn, so llten U m b a u-/Ab brucha rb eiten in d en Herb st-/Winterm o na ten
durc hgeführt werd en. Ho lzverkleidungen o d er Ro llläd enkästen sind per Ha nd zu entfernen, um
Fled erm äuse nic ht beim  Ab bruch zu töten. Zeitna h vor d em  Ab bruch o d er U m b a u vo n Geb äud en
so llten Innenb ereic he (insb. Da c hb öd en) d er Geb äud e b ega ngen werd en, um  ein V orko m m en
vo n Fled erm äusen auszuschließen. 

3. Denkmalschutz und Bodendenkmalpflege

Bei Bo d eneingriffen können Bo d end enkm äler (kultur- und / o d er na turgesc hic htlic he Bo d enfund e,
d.h. M a uern, a lte Gräb en, Einzelfunde, a b er auch V eränd erungen und V erfärbungen in d er na tür-
lic hen Bo d enb esc ha ffenheit, Höhlen und Spa lten, a b er a uch Zeugnisse tierisc hen und / o d er
pfla nzlic hen Leb ens aus erd gesc hic htlic her Zeit) entd ec kt werd en.

Allgem einer Hinweis 

Die Entd ec kung vo n Bo d end enkm älern ist d er Kreis- und Ho c hsc hulsta dt a ls U ntere Denkm a lb e-
hörd e (Tel.: 0291 / 205-275) und / o d er d er LWL-Archäo lo gie für Westfa len, Außenstelle O lpe
(Tel.: 02761 / 93750) unverzüglic h a nzuzeigen. Da s entd ec kte Bo d end enkm a l und d ie Ent-
dec kungsstätte sind b is zum  Ab la uf vo n einer Wo c he na c h d er Anzeige unveränd ert zu b ela ssen,
wenn nic ht die O b ere Denkm a lb ehörd e d ie Entd ec kungsstätte vorher freigibt o d er d ie Fortsetzung
der Arb eiten gestattet. Die O b ere Denkm a lb ehörd e ka nn d ie Frist verlängern, wenn die sa c hge-
rec hte U ntersuc hung o d er d ie Bergung d es Bo d end enkm a ls d ies erford ern und d ies für d ie Be-
troffenen zum utb a r ist (§ 16 (2) Denkm a lsc hutzgesetz NRW). Gegenüb er d er Eigentüm erin o d er
dem  Eigentüm er so wie so nstigen Nutzungsb erec htigten eines Grundstückes, auf d em  Bo d en-
denkm äler entd ec kt werd en, ka nn a ngeord net werd en, d a ss d ie notwend igen M a ßna hm en zur
sa c hgem äßen Bergung d es Bo d end enkm a ls so wie zur Klärung d er Fundum ständ e und zur Sic he-
rung weiterer a uf d em  Grundstück vorha nd ener Bo d end enkm äler zu duld en sind (§ 16 (4) Denk-
m a lsc hutzgesetz NRW). 

Da s Gem einsa m e Kirchenzentrum  (Ka sta nienweg 6) und d a s eva ngelisc he Pfa rrha us (Ka sta nien-
weg 4) stehen seit d em  01. O kto b er 2021 unter Denkm a lsc hutz und sind unter d er Num m er
A-137 in d er Denkm a lliste d er Kreis- und Ho c hsc hulsta dt M esc hed e eingetra gen. Da s Denkm a l
um fa sst d a s Äußere und d a s Innere d es ökum enisc hen Gem eind ezentrum s und d es eva ngeli-
sc hen Pfa rrha uses m it d er vollständ ig erha ltenen b a uzeitlic hen Ausstattung (insb eso nd ere Alta r,
Ta b erna kel, Taufb ec ken und M o b ilia r) so wie d en gesta lteten Außenb ereic h m it Treppena nla gen,
Wegen, Brücke, V orpla tz und Pfla nzb eeten. Gem äß § 9 Denkm a lsc hutzgesetz NRW dürfen o hne
vorherige Erla ub nis d er U nteren Denkm a lb ehörd e d er Kreis- und Ho c hsc hulsta dt M esc hed e
(Tel.: 0291 / 205-275) keine V eränd erungen a n d em  Ensem b le vorgeno m m en werd en.

Baud enkm a l A-137 "Gem einsa m es Kirchenzentrum " (Ensem b le)

N
1:500

E. SONSTIGE DARSTELLUNGEN OHNE NORMENCHARAKTER
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Es wird bescheinigt, dass die Grenzen und Bezeichnungen der 
Flurstücke sowie die Darstellung der Gebäude mit dem Nachweis 
des Liegenschaftskatasters übereinstimmen. Insoweit entspricht
die Planunterlage den Anforderungen des § 1 der Planzeichen-
verordnung in der Fassung vom 18.12.1990.
Meschede, den __.__.____

KARTHO GRAPHISCHE DARSTELLU NG

07 10 2024

gez. Andreas Jacob
(Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur)

( S i e g e l )
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( S i e g e l )
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( S i e g e l )
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gez. Christoph Weber
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gez. Ursula Henke
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